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Niederschrift 
 

über die 26. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt Wyk auf Föhr am Donnerstag, dem 
24.03.2011, im Sitzungssaal der Amtsverwaltung. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 19:30 Uhr - 21:40 Uhr 
 
 Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Heinz Lorenzen Bürgermeister  
Frau Claudia Andresen   
Herr Ulrich Bork   
Herr Erland Christiansen   
Herr Alexander Damm   
Herr Ulrich Herr 1. stellv. Bürgermeister  
Herr Jürgen Huß   
Frau Annemarie Linneweber   
Herr Volker Meuche bis TOP 13 (20.26 Uhr) 
Frau Dr. Silke Ofterdinger-Daegel 2. stellv. Bürgermeisterin  
Herr Paul Raffelhüschen   
Herr Eberhard Schaefer   
Frau Elisabeth Schaefer   
Herr Peter Schaper   
Frau Christine Thomsen   
Herr Peter-Boy Weber   
 von der Verwaltung 
Frau Renate Gehrmann   
Frau Birgit Mertin   
 Seniorenbeirat 
Herr Volker Kahl   
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 Stimmberechtigte Mitglieder 
Frau Usche Meuche   
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Anträge zur Tagesordnung 
 3 .  Genehmigung der Niederschrift über die 25. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 4 .  Bericht des Bürgermeisters 
 4.1 .  Bericht über nicht-öffentlich gefasste Beschlüsse 
 4.2 .  Straßenmanagement 
 4.3 .  Miele-Gosche-Platz 
 4.4 .  Wachdienst 
 4.5 .  Mandatsverzicht Stadtvertreter Ulrich Bork 
 5 .  Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 6 .  Einwohnerfragestunde 
 7 .  Anträge und Anfragen 
 7.1 .  Antrag der KG-Fraktion, das Projekt "Föhr-Card" zu beraten und zügig umzusetzen 
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 7.2 .  Antrag der CDU-Fraktion, dass Anträge auf Fördermittel, die auf Grundsatzbeschlüssen 
der Stadtvertretung basieren, immer erst nach einer Beratung im Finanzausschuss ein-
gereicht werden dürfen. 

 8 .  Anregungen und Beschwerden 
 9 .  Ausschussumbesetzungen 
 10 .  Resolution der Stadtvertretung der Stadt Wyk auf Föhr zu Biogasanlagen 

Vorlage: Stadt/001863 
 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
  

Bürgermeister Lorenzen begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Einla-
dung sowie die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung.  
 

 2. Anträge zur Tagesordnung 
  

Es wird beantragt, die Tagesordnungspunkte 14 und 16 in der Reihenfolge zu tauschen, 
da dies die logisch richtige Beratungsfolge sei. Diesem Vorgehen wird zugestimmt. 
 
Der Tagesordnungspunkt 13 solle auf der Tagesordnung verbleiben, obwohl er inner-
halb der Wertgrenzen liege, die durch den Finanzausschuss vergeben werden dürfen, 
da es sich hierbei um Beschluss von grundsätzlicher Bedeutung handele. 
 

 3. Genehmigung der Niederschrift über die 25. Sitzung (öffentlicher Teil) 
  

Einwände gegen Form und Inhalt der Niederschrift (öffentlicher Teil) über die 25. Sit-
zung werden nicht erhoben. Sie gilt damit als genehmigt. 
 

 4. Bericht des Bürgermeisters 
  
 4.1. Bericht über nicht-öffentlich gefasste Beschlüsse 
  

In der Sitzung der Stadtvertretung am 10.02.2011 sei die aktuelle Version des Durch-
führungsvertrages beraten und beschlossen worden. Weitere Gespräch fänden im April 
statt. 
 
Im Jahr 2011 werde nach dem ereignisreichen Jahr 2010 keine Kulturnacht stattfinden.  
 
Der Jugendfeuerwehr sei ein Zuschuss für ihre Fahrt nach Osterrönfeld gewährt wor-
den. 
 
Bürgermeister Lorenzen verliest den schriftlichen Dank der Teilnehmer der Mittenwald-
Fahrt, die durch die Stadt Wyk auf Föhr finanziell unterstützt wurde. 
 

 4.2. Straßenmanagement 
  

Bürgermeister Lorenzen berichtet, er sei an die Verwaltung mit der Bitte herangetreten, 
das Straßenmanagement für den Bereich der Stadt Wyk voranzutreiben und in diesem 
Zusammenhang auch den Einsatz des „dänischen Modells“ zu prüfen. 
 

 4.3. Miele-Gosche-Platz 
  

Die Arbeiten am Miele-Gosche-Platz haben begonnen. Bürgermeister Lorenzen be-
dankt sich für das Engagement der Bürgerinnen und Bürger sowie der Freiwilligen Feu-
erwehr. Demnächst werde der Steinwall durch die Stadt Wyk auf Föhr erstellt. 
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 4.4. Wachdienst 
  

Bürgermeister Lorenzen teilt mit, dass in diesen Tagen wieder das jährliche Rund-
schreiben hinsichtlich einer Kostenbeteiligung an Gewerbetreibende, Gastronomen und 
Anlieger der Innenstadt heraus gehen werden. 
 
Auch in diesem Jahr solle die Angelegenheit wieder so gehandhabt werden, dass diese 
¼ der Kosten aufbringen sollen. Eine Beauftragung der Firma soll wieder für den Zeit-
raum erfolgen, für den das Geld ausreicht. 
 

 4.5. Mandatsverzicht Stadtvertreter Ulrich Bork 
  

Bürgermeister Lorenzen erklärt, Herr Ulrich Bork habe wegen seiner neuen Aufgaben 
als Diakon seinen Mandatsverzicht mit Ablauf des 31.03.2011 erklärt. 
 
Er dankt Herrn Bork für die langjährige gute Zusammenarbeit und überreicht ihm ein 
Buchgeschenk. 
 
Herr Bork dankt seiner Fraktion für das ihm entgegen gebrachte Vertrauen und die Ar-
beit in Offenheit und mit persönlicher Wertschätzung. Er entschuldigt sich, falls er wäh-
rend seiner politischen Tätigkeit jemanden unbewusst verletzt haben sollte. 
 
Er dankt allen Stadtvertreterinnen und Stadtvertretern für die schöne Zeit und die Auf-
nahme in deren Runde und dankt ebenfalls der Verwaltung für die Unterstützung. 
 
Er hoffe, der Stadt, der Insel und deren Bewohnerinnen und Bewohnern mit seiner neu-
en Aufgabe dienen zu können und wünscht alles Gute. 
 

 5. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
  

Von den Ausschussvorsitzenden wird kein Bericht abgegeben. 
 

 6. Einwohnerfragestunde 
  

Von Seiten der anwesenden Einwohner werden keine Fragen gestellt. 
 

 7. Anträge und Anfragen 
  
 7.1. Antrag der KG-Fraktion, das Projekt "Föhr-Card" zu beraten und zügig umzuset-

zen 
  

Frau Dr. Ofterdinger-Daegel erläutert den Antrag der KG-Fraktion, stellt jedoch fest, 
dass zur Zeit kein aktueller Diskussionsbedarf bestehe, so dass der Antrag zurück ge-
zogen werde. Jedoch solle die Angelegenheit, sobald sie aktuell werde, direkt im Fi-
nanzausschuss der Stadt beraten werden. 
 

 7.2. Antrag der CDU-Fraktion, dass Anträge auf Fördermittel, die auf Grundsatzbe-
schlüssen der Stadtvertretung basieren, immer erst nach einer Beratung im Fi-
nanzausschuss eingereicht werden dürfen. 

  
Herr Bork erläutert den Antrag der CDU-Fraktion. 
 
Nach kurzer Diskussion ist man sich einig, dass man dem Antrag der CDU-Fraktion 
folgen könne, jedoch solle die Beratung im Finanzausschuss und in der Stadtvertretung 
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erfolgen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Es wird beschlossen, dass Anträge auf Fördermittel, die auf Grundsatzbeschlüssen der 
Stadtvertretung basieren, immer erst nach einer Beratung im Finanzausschuss und der 
Stadtvertretung eingereicht werden dürfen. 
 

 8. Anregungen und Beschwerden 
  

Es liegen keine Anregungen und Beschwerden vor. 
 

 9. Ausschussumbesetzungen 
  

Die CDU-Fraktion gibt folgende Ausschussumbesetzungen bekannt: 
 
Herr Hans-Werner Weih wird als zusätzlicher Pool-Vertreter für den Bau-, Planungs- 
und Umweltausschuss benannt. 
 
Die Stadtvertreter/innen stimmen der Ausschussumbesetzung einstimmig zu. 
 
Weiterhin wird mitgeteilt, dass Herr Paul Raffelhüschen zum neuen Fraktionssprecher 
der CDU-Fraktion ab 01.04.2011 gewählt wurde. 
 
 
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen gibt folgende Ausschussumbesetzungen bekannt: 
 
Beim Zweckverband Dr. Carl-Häberlin Friesenmuseum wird Frau Ute Färber-Nißen ge-
strichen. Für sie wird Frau Renate Sieck benannt.  
 
Im Jugend-, Kultur- und Sozialausschuss wird Frau Ute Färber-Nißen gestrichen. Für 
sie wird Herr Dirk Hartmann benannt. 
 
Zudem wird Frau Ute Färber-Nißen aus dem Vertretungspool für sämtliche Ausschüsse 
gestrichen. 
 
Die Stadtvertreter/innen stimmen den Ausschussumbesetzungen einstimmig zu. 
 

 10. Resolution der Stadtvertretung der Stadt Wyk auf Föhr zu Biogasanlagen 
Vorlage: Stadt/001863 

  
Frau Dr. Ofterdinger-Daegel berichtet anhand der Vorlage. 
 
Sachdarstellung mit Begründung: 
 
Die im Rahmen der Biomassenutzung bisher errichteten Biogasanlagen haben zu un-
terschiedlichen Auswirkungen geführt. Neben den Baulichkeiten der Anlagen selbst sind 
insbesondere Veränderungen in der Fruchtfolge bei den landwirtschaftlichen Flächen im 
Landschaftsbild wahrnehmbar. Mit diesen und anderen Auswirkungen der Biogasanla-
gen haben sich politische Gremien auf Kreis- und Gemeindeebenen beschäftigt. Im 
Ergebnis sind Wege gesucht worden, wie sich die Nutzung der Biomasse im Rahmen 
der EEG-Novellierung nachhaltig sichern und zugleich die Vermeidung negativer Folgen 
für das Landschaftsbild insbesondere in touristisch sensiblen Regionen erreichen lässt. 
 
Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss als das zuständige städtische Gremium hat 
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sich in seiner Sitzung am 02.03.2011 mit dieser Thematik befasst. Aus drei vorliegen-
den Resolutionstexten ist im Rahmen der Ausschussberatung eine Textfassung erarbei-
tet worden, welche maßgeblich auf denjenigen Formulierungen aufbaut, welche von 
allen Kreistagsfraktionen in Husum gebilligt worden sind.   
 
 
Abstimmungsergebnis: 15 Ja-Stimmen 
 1 Enthaltung 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtvertretung der Stadt Wyk auf Föhr beschließt die als Anlage beigefügte Reso-
lution zur Vermeidung weiterer Biogasanlagen auf der Insel Föhr 
 
 
Mit diesem Tagesordnungspunkt ist der öffentliche Teil der Sitzung beendet. Der Bür-
germeister bedankt sich für die Aufmerksamkeit und verabschiedet die Öffentlichkeit. 
 

 
 
 
 
 
 
 

Heinz Lorenzen Birgit Mertin 
 


